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Aufforderung des Bremer Netzwerk Nachqualifizierung
im Rahmen der BMBF-Förderinitiative „Perspektive Berufsabschluß“ zur Abgabe von
Angeboten für eine

Analyse der Qualifizierungsangebote im Land Bremen und ableitende
Handlungsempfehlungen für die Nachqualifizierung

Öffentliche Ausschreibung nach VOL / A

a) Bezeichnung (Anschrift) der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den
Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote einzureichen
sind

Bremer Netzwerk Nachqualifizierung
c/o Arbeitnehmerkammer Bremen
Bürgerstraße 1
28195 Bremen

Birgit Spindler
Herbert Rüb

Tel. 0421 / 363 01-914
E-mail: spindler@bnn-bremen.de

b) Art der Vergabe

Öffentliche Ausschreibung

c) Art, Umfang und Ort der Leistung

Im Rahmen der Förderinitiative „Perspektive Berufsabschluss“ des Bundesministeriums für
Bildung und Forschung wird das Projekt „Bremer Netzwerk Nachqualifizierung“ durchgeführt.
Kooperationspartner sind die Arbeitnehmerkammer Bremen, die INBAS GmbH sowie der
Internationale Bund Bremen. Das Projekt berät und unterstützt Unternehmen bei der
Durchführung betrieblicher Nachqualifizierungen. Es vernetzt die regionalen Akteure aus den
Bereichen Wirtschaft, Bildung, Arbeitsmarktpolitik und Beschäftigungsförderung, um die
berufliche Nachqualifizierung zu einem Berufsabschluss oder einer anerkannten
Teilqualifikation für junge Erwachsene dauerhaft im Land Bremen zu etablieren.
Unternehmen und Beschäftigte werden für die Nachqualifizierung gewonnen und
passgerechte Informations-, Beratungs- und Qualifizierungsangebote werden erfolgreich
umgesetzt. Die Gewinnung von Unternehmen, Beschäftigten und Arbeitssuchenden für die
Nachqualifizierung setzt die Kenntnis über das regional vorhandene, für die
Nachqualifizierung verwertbare Bildungsangebot und über die entsprechenden
Angebotslücken voraus.
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Gegenstand des Auftrags ist deshalb die Analyse der gegebenen Qualifizierungsangebote
im Land Bremen im Zeitraum 2008/2009.

Folgende Leistungen sind vom Auftragnehmer– teilweise in Zusammenarbeit mit dem
„Bremer Netzwerk Nachqualifizierung – zu erbringen:

● die Identifizierung von Angeboten, die für die abschlussorientierte, modular
gestaltete Nachqualifizierung relevant sind;

● das Aufzeigen von Schwachstellen, insbesondere bezüglich der Zugänglichkeit
für alle Zielgruppen der Nachqualifizierung, und von Defiziten im Angebot;

● die Benennung von Schnittstellen, Verknüpfungs- sowie Andockmöglichkeiten
zwischen den verschiedenen Angeboten sowie

● die Formulierung von Handlungsempfehlungen für die Arbeit des Bremer
Netzwerks Nachqualifizierung

Einbezogen werden sollen die öffentlich zugänglichen Angebote der betrieblichen,
beruflichen Weiterbildung ebenso wie geförderte Maßnahmen in den Rechtskreisen SGB III
und II. Die Analyse umfasst daher die Angebote im Land Bremen von anerkannten
Bildungseinrichtungen und Beschäftigungsträgern unter Berücksichtigung der Angebote der
Bundesagentur für Arbeit.

Leistungs- und Erfüllungsort: Bremen

d) Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der
Lose an verschiedene Bieter

entfällt

e) Bestimmungen über die Ausführungsfrist

15.März. 2009 – 30.06.2009

f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen und das
Anschreiben abgibt, sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr spätestens
angefordert werden können.

entfällt

g) Bezeichnung de Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben
eingesehen werden können.

entfällt

h) Höhe der Vervielfältigungskosten und Zahlungsweise

entfällt
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i) Ablauf der Angebotsfrist

Das vollständige Angebot muss bei der ausschreibenden Stelle, siehe a), bis zum
13.02.2009, 15.00 Uhr vorliegen.

j) Höhe geforderter Sicherheitsleistungen

Eine Sicherheitsleistung wird nicht gefordert.

k) Die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie
enthalten sind.

Die Zahlungen erfolgen lt. vertraglich zu fixierendem Zahlungsplan

l) Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen, die ggfs. vom Auftraggeber für
die Beurteilung der Eignung des Bewerbes verlangt werden kann.

entfällt

m) Zuschlags- und Bindefrist

Zuschlagsfrist: 18.02.2009
Bindefrist: 28.02.2009

Erfolgt bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist kein Zuschlag, so ist das Angebot nicht
berücksichtigt worden.

n) Besonderer Hinweis, dass der Bewerber mit der Abgabe seines Angebotes auch
den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote (§27) unterliegt.

entfällt
Weitere Angaben

o) Teilnahmevoraussetzungen
Für die Beteiligung an der Ausschreibung gelten folgende Voraussetzungen:

Weitreichende und ausgewiesene methodische Erfahrungen in der wissenschaftlichen,
quantitativen und qualitativen Datenerhebung und Auswertung.

Weitreichende Kenntnisse über den Weiterbildungsmarkt im Land Bremen.

Institutionelle Verortung des Auftragnehmers in regionale und überregionale Netzwerke
und Akzeptanz unter den Akteuren von Weiterbildung und Arbeitsmarkt

p) Form der Übermittlung

Das Angebot ist in schriftlicher Form in einer Ausfertigung in zwei Umschlägen in
folgender Form an die ausschreibende Stelle, siehe a) zu übermitteln:
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a) äußerer Umschlag mit der Aufschrift:
Projekt Bremer Netzwerk Nachqualifizierung
c/o Arbeitnehmerkammer Bremen
Birgit Spindler
Bürgerstraße 1
28195 Bremen

b) innerer Umschlag mit der Aufschrift:
Angebotsabgabe zur Ausschreibung „Bremer Netzwerk Nachqualifizierung“.

Nachträgliche Berichtigungen oder Änderungen des Angebotes, die bis zur
Abgabefrist der Angebote eingehen können, müssen in der gleichen Form wie das
Angebot übersandt werden. Auf der Vorderseite des inneren Umschlages ist
deutlich erkennbar anzubringen: Angebotsberichtigung zur Ausschreibung
„Quartierbezogene Zugangsmöglichkeiten zur Bildungsberatung“.

Die Angebote müssen rechtsverbindlich unterschrieben sein.

Wünscht der Anbieter die Rückgabe der Unterlagen, die das Angebot ergänzen, so hat er
diese durch Hinweise im Angebot zurückzufordern.

q) Vergütung für die Erstellung des Angebotes

Für die Erstellung des Angebotes und die Überlassung von Mustern wird keine
Vergütung gewährt.

r) Datum der Veröffentlichung:

03.02.2009


